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Nettoretentionszeit (t(s)); 1.2.1.4 Retentionsfaktor oder
Kapazitatsfaktor (k;  k ); 1.2.2 Peak-Ausdehnung und Peakform
1.2.2.1 Basispeakbreite (w(b))1.2.2.2 Peakbreite in halber Hohe (w(h));
1.2.2.3 Peakhohe (h); 1.2.2.4 Peaksymmetrie, Tailingfaktor (T); 1.2.3
Auflosungsgroßen; 1.2.3.1 Die Auflosung (R); 1.2.3.2 Quantitative
Große der Selektivitat; 1.2.3.3 Quantitative Großen fur die Effizienz der
Trennsaule; 1.2.4 Bestimmung von kleinen Substanzmengen; 1.2.4.1
Ermitteln der Nachweis-, Erfassungs-, Entscheidungs- und
Bestimmungsgrenze; 1.3 van Deemter- und Golay-Gleichung; 1.4
Erzeugen von Chromatogrammen; 1.4.1 Datenaufnahme, Erzeugen der
Rohdaten; 1.4.1.1 Bei der Datenaufnahme verwendete Parameter
1.4.1.2 Beispiele der unterschiedlichen Art der Datenaufnahme1.4.1.3
Innere/außere Chromatogramme; 1.4.1.4 2-D-/3-D-
Chromatogramme; 1.4.2 Charakterisierung von Detektoren; 1.4.2.1
Zerstorend/nicht zerstorend; 1.4.2.2 Selektiv, spezifisch, universell;
1.4.2.3 Konzentrations- und massenstromabhangige Detektoren;
1.4.2.4 Detektorempfindlichkeit; 1.4.2.5 Linearer und dynamischer
Bereich; 1.4.2.6 Ansprechzeit, Zeitkonstante; 1.5 Integration; 1.5.1
Integration anschaulich; 1.5.1.1 Methoden zur Peakerkennung; 1.5.2
Integration und Integrationsparameter, Beispiele
1.5.2.1 Datenaufnahme und -integration mit Empower 21.5.2.2
Datenaufnahme und -integration mit Chromeleon; 1.5.2.3
Datenaufnahme und -integration mit EZChrom Elite; 1.5.2.4
Datenaufnahme und -integration mit ChemStation; 1.5.2.5 Vergleich
der wichtigsten Integrationsparameter von vier unterschiedlichen
Integrationsprogrammen; Anhang: Experimente zur Optimierung der
Zeitkonstante/Datensammelrate; Literatur; 2 Integrationsfehler und
Auswertung; 2.1 Was sagt die Literatur uber Integrationsfehler?; 2.2
Integration in der taglichen Praxis; 2.2.1 Integration - einfach und
immer gleich?
2.2.2 Vergleich von Integrationssystemen mit wenigen großen Peaks2.
2.3 Vergleich von Integrationssystemen mit vielen kleinen Peaks; 2.3
Chromatogramm-Simulation; 2.3.1 Simulation eines digitalen
Chromatogramms; 2.3.2 Ein Peak; 2.3.3 Mehrere Peaks; 2.3.4
Rauschen; 2.3.5 Drift; 2.3.6 Gaschromatogramm; 2.3.7 Verschmolzene
Peaks; 2.3.8 Datenpunktabstand; 2.3.9 Tailing; 2.3.10 Peakflache und
Peakhohe; 2.3.11 Andere Kenngroßen; 2.4 Anwendungen der
Simulation; 2.4.1 Simulation einer Kalibriergeraden; 2.4.2 Zehnfache
Simulation an der Bestimmungsgrenze
2.4.3 Simulation eines isokratischen Chromatogramms

Stavros Kromidas und Hans-Joachim Kuss schließen mit ihrem
Autorenteam aus erfahrenen Experten eine wichtige Lucke in der
Analytik-Literatur: Sie stellen pragnant und nachvollziehbar den Weg
von den Rohdaten zum bewerteten Ergebnis vor. Das ist besonders
wichtig fur gesetzlich relevante Messungen, z. B. in der Pharma- und
Nahrungsmittelanalytik, denn wer hier Fehler macht, erzeugt trotz
korrekter Messdaten falsche Informationen. Und auf die gebrauchlichen
Auswerteprogramme ist nicht immer Verlass.


